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NATHAN SÖDERBLOM (1866—1931) Pfarrer der psychiatrischen Universitäts-
klınık Uppsala, Gesandtschaftspfarrer Parıs Professor Uppsala und Leı1ipzıg,
Erzbischof VOoO  $ Uppsala 1st der bedeutendsten Religionshistoriker un!
Okumeniker Die vorliegenden Gilford Vorlesungen sınd SC1MH religionsgeschicht-
lıches Vermächtnis (V) Sie behandeln die Religion als JIramıng und Inspiratıon,
als ethode als Psychologie als Hıngabe als Heıls Tatsache als Kampf
das Böse als gutes (Gewissen als Offenbarung, als Inkarnation und als tort-
dauernde Offenbarung Umfassende Kenntniıs lebhafte Anteilnahme lebendige
Darstellung, klare Stellungnahme kennzeichnen cdiese Vorlesungen VO  } denen
besonders die über Zarathustra deutlich macht WIC eindringlıch SÖDERBLOM siıch
mi1t ihr befaißt hat

Was SÖDERBLOM überhaupt un auch mıt diıesen Vorlesungen erstrebt 1St den
Begriff der KRelıgıon klären Wiır iLUSSCH teststellen dafß der auf der elı-
S1ION als C111 Entwicklungsschema weder OTaus berechnet noch hinterher be-
schrıieben werden annn Der Weg der Relıgion 1St nıcht überall derselbe Sehen
WITLT den Religionen das Wesen Gottes WI1I uns zufriedengeben miıt
dem W as UNSCIECIN kurzsichtigen lick WIC ‚A dıvyıne arbiıtrarıness 111C ‚göttliche
ıllkür erscheint „KErstlıch un letztlich ist uns dıe höchste Wairklichkeit
(sott nıcht begreifbar 70) Deswegen kann 11a  - als „das Wesen der Religion
Unterwerfung un!: Vertrauen 34) der „Anbetung und Vertrauen (35) be-
zeichnen. „Relıgıon, ber nıcht 1Ur S1C, ordert Askese”“ (52); iwa darın, daflß
„der Mensch sıch wachsam, empfaänglıch, keusch und freıl halten MuUu: 24)
„Fromm der relig10s ist e 9 WE ıhm etwas heıilıg ist (20)

SÖDERBLOM ist überzeugt, daß die OÖffenbarung Gottes Christus tortdauert
Denn der historische Christus beansprucht die vollkommene UOffenbarung Gottes
auf Erden ZU SC1IMN und als solche anerkannt un! angebetet werden 328 Der
Glaube lebendige Macht un die Erfahrung derselben 1St das CINCIN-
Same Kennzeichen für alles Christentum“ 340) Aber glaubt nıcht dafß dıese
Offenbarung der katholischen Kirche unversehrt bewahrt wurde und WIT:
Denn „ZCEC die römische Theorie erheben WITL WC1 Eınwaäande S1e 1aßt dıe
tortdauernde Offenbarung Gottes den Boden der (Geschichte verlassen un!:
C111 Institution eingehen Sie lLaßt dıe fortdauernde Offenbarung. den Bereıich
des Lebens verlassen und C111 theologisches System eingehen 360)

Daß inzwischen dıie Forschung weitergeschritten 1st entspricht n dem W as

SÖDERBLOM erstrebt hat mehr und SCNAUCT W155CH So urteilt INa  - heute
nıcht mehr zuversichtlich uüber die Angaben der Bücher des Alten Uun! Neuen
Bundes und wiırd 19080728  - nıcht mehr SCNH, „kein Mensch des Altertums ist gut
bekannt WIC Jesus VO  $ Nazareth“* 326) und auch nıcht kein TAausam«er«eS Marter-
werkzeug als das Kreuz 1st erfunden worden 329) Und wurde SÖDERBLOM
rst SCH, WEeNnNn nıcht NUur den ersten sondern auch den zweıten Weltkrieg
mıt SCINCNH Folgen erlebt hatte?

Das ber bleibt gewiß SÖDERBLOM ist C111 Mannn VO  - imponı1erender Wahr-
heitsliebe und Wahrheitserforschung, un: dessen 1sSt auch das vorlıegende Buch
C1IMN ımponlerendes Zeugn1s
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